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Symptome wie Hals-, Kopf- und Gliederschmerzen, Husten, Fieber 
oder Schnupfen können auf eine Corona-Infektion hinweisen. 
Klären Sie zunächst telefonisch mit Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt, 
was als Nächstes zu tun ist. Außer  halb der Sprechzeiten können 
Sie auch den ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der bundesweit 
einheitlichen  Telefonnummer 116 117 anrufen.

Wichtig: Halten Sie sich an die AHA+L-Regeln, und meiden Sie bei 
Verdacht auf eine Infektion unbedingt Kontakte. Bei einem posi-
tiven Testergebnis müssen Sie sich mindestens 5 Tage isolieren.

Mithilfe von Corona-Tests können Sie feststellen, ob Sie sich mit dem Virus infiziert haben, und andere Menschen davor schützen. 
Ein negatives Testergebnis stellt dabei immer nur eine Momentaufnahme dar.

Testen ist und bleibt wichtig. 
Wann kommt welcher Test zum Einsatz?

Frühzeitig behandeln

Quelle: BMG, Coronavirus-TestverordnungQuelle: BMG

 Antigen-Selbsttest 

Mit einem Antigen-Test zur 
Eigenanwendung haben Sie 
die Möglichkeit zu prüfen, 
ob bei Ihnen eine Corona-
Infektion vorliegt. Damit 
helfen Sie, Infektionsket-
ten frühzeitig zu unter-
brechen und so Ihr Umfeld 
zu schützen. Ein negatives 
Antigen-Testergebnis ist als 
Momentaufnahme zu be-
trachten und schließt eine 
Infektion nicht aus.

Quelle: RKI (1), RKI (2), STIKO Quelle: Bundesanzeiger

Sprechen Sie unmittelbar nach dem 
posi tiven  Corona-Testergebnis mit Ihrer 
Ärztin oder Ihrem Arzt, ob ein Arznei-
mittel zur  Behandlung infrage kommt. 
Das gilt besonders für Menschen mit 
 einem Risiko für  einen schweren Verlauf. 

Eine frühzeitige Arzneimittel-Therapie 
kann schwere Verläufe, Krankenhaus-
einweisungen und die Sterblichkeit sen-
ken. Wichtig ist, dass mit der Behand-
lung unverzüglich nach einem positiven 
Corona-Testergebnis und dem Beginn 
von Symptomen begonnen wird.
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Gut zu wissen

Verdacht auf 
COVID-19?
Erfahren Sie hier, wie Sie sich bei einer Infektion 
richtig verhalten, welche Tests eingesetzt werden 
und welche Behandlungsmöglichkeiten es gibt.

 PCR-Test 

Die Ärztin oder der Arzt 
entscheidet, ob bei Patien-
tinnen und Patienten mit 
COVID-19-Symptomen die 
Durchführung einer (PCR-)
Testung auf das Coronavirus 
zur Behandlung der Erkran-
kung erforderlich ist.
Auch bei asymptomatischen 
Personen kann ein PCR-Test 
zur Bestätigung eines vor-
angegangenen positiven 
Antigen-Tests sinnvoll sein.

 PoC-NAT-Test

Der PoC-NAT-Test liefert ein 
relativ sicheres Testergebnis 
innerhalb kurzer Zeit. Darum 
wird er meist in Krankenhäu-
sern eingesetzt. Er weist wie 
das PCR-Testverfahren das 
Erbmaterial des Virus nach – 
aber mit schnellerer Auswer-
tung direkt vor Ort.  

 Antigen-Schnelltest 

Antigen-Schnelltests kom-
men u. a. in Pflegeheimen 
und Krankenhäusern beim 
Personal zum Einsatz und 
können auch  zur  Testung von 
Bürgerinnen und Bürgern ge-
nutzt werden, die z. B. einen 
Angehörigen im Pflegeheim 
besuchen. Die Tests werden 
durch geschultes Personal 
durchgeführt. Ein negatives 
Antigen-Testergebnis ist als 
Momentaufnahme zu be-
trachten und schließt eine 
Infektion nicht aus.
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Etwa 4 Prozent der in Deutschland an  
COVID-19 Erkrankten werden aktuell im 
Krankenhaus behandelt. 

Übrigens: Die Ständige Impfkommission 
(STIKO) empfiehlt bestimmten Personen-
gruppen (z. B. Personen mit einer Abwehr-
schwäche) zusätzlich zur Impfung eine  
Antikörper-Prophylaxe. Personen, die ein 
 besonders hohes Risiko haben, schwer an 
COVID-19 zu erkranken, sollten sich dazu 
bei ihrer Ärztin oder ihrem Arzt erkundigen. 

„Die frühzeitige Corona-Therapie wird  
zu wenig genutzt, obwohl sie die Sterblich-

keit bei Älteren erheblich senkt. Wenn 
Symptome und Schnelltest eindeutig sind, 
können Hausärztinnen und Hausärzte jetzt 
auch telefonisch die Diagnose stellen und 

Medikamente per Boten liefern.“

Weitere Informationen und die 
genannten Quellen finden Sie unter: 
zusammengegencorona.de/ 
faktenbooster
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Umsichtiges Verhalten schützt

Was wir wissen
Quelle: BMG

Ob Sie Anspruch auf einen kostenlosen Bürgertest  
haben, können Sie einfach und schnell prüfen unter: 
zusammengegencorona.de/testen

Die Kosten für Tests ohne Anlass werden nicht mehr erstattet. 
Aber einige Personen bekommen weiter kostenlose Bürger-
tests: z. B. Besucherinnen und Besucher von Pflegeheimen 
oder Menschen, die einen Test zur Beendigung ihrer Isolation 
brauchen.

Auch in anderen Fällen (wie zum Besuch einer Veranstal tung 
im Innenraum) unterstützt der Bund: Sie zahlen 3 Euro 
 Eigenbeteiligung.

www.zusammengegencorona.de

http://zusammengegencorona.de/
http://zusammengegencorona.de/testen
http://www.zusammengegencorona.de
https://www.zusammengegencorona.de/covid-19/ich-habe-corona-was-soll-ich-tun/
https://www.zusammengegencorona.de/testen/ich-will-mich-auf-corona-testen-lassen-wo-wann-und-wie/
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus/nationale-teststrategie/coronavirus-testverordnung.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Therapie/Therapie_Tab.html?nn=13490888
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Daten/Klinische_Aspekte.html?nn=2386228....kumulativ
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/EpidBull/Archiv/2022/Ausgaben/33_22.pdf?__blob=publicationFile
https://www.bundesanzeiger.de/pub/publication/XoesVGa3sdB5wsY7c0j/content/XoesVGa3sdB5wsY7c0j/BAnz%20AT%2017.08.2022%20B5.pdf?inline
https://www.facebook.com/bmg.bund
https://twitter.com/BMG_Bund
https://www.youtube.com/user/BMGesundheit
https://www.instagram.com/bundesgesundheitsministerium/?hl=de



